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1. Chor der AfrikaUniversität auf Deutschlandtournee

Der Auswahlchor der AfrikaUniversität aus Mutare, Zimbabwe
besucht in der Woche nach Pfingsten vom 12. bis 18. Mai Deutschland
und wird in dieser Zeit acht Konzerte geben. Im Repertoire des Chores
befinden sich Kirchen und Volkslieder aus verschiedenen
afrikanischen Ländern, Spirituals und geistliche Musik. Dort berichtet
auch Pastor Heiner Meinhardt über die Aufsichtsratssitzung der
Universität Ende März 2008. Pastor Meinhardt vertritt die deutsche
Zentralkonferenz im Aufsichtsrat der Universität. Alle diese Aktivitäten
stehen natürlich im Schatten der Anspannung in Zimbabwe nach den
Wahlen, deren Ergebnis bis heute nicht mitgeteilt worden ist. Gewalt
und Terror nehmen zu. Bischöfin Rosemarie Wenner hat in einem Brief
an ihren Kollegen in Zimbabwe ihrer Hoffnung auf eine demokratische
und friedliche Entwicklung Ausdruck gegeben. Wir sind weiterhin zur
Fürbitte für Zimbabwe aufgerufen.

2. Neue Nachrichten aus Kenia

Weiterhin angespannt ist auch die Lage in Kenia. Trotz der nun gerade
erfolgten Einigung auf eine neue Koalitionsregierung, haben wir die,
für den Herbst dieses Jahres geplante, Bildungsreise deshalb abgesagt.
Wenn die Situation es erlaubt, wird die Reise, bei der auch das
Methodistische Krankenhaus in Maua besucht werden soll, im Herbst
2009 stattfinden. Wir werden alle Interessierten rechtzeitig informieren.
Auf unserer Homepage gibt es einen spannenden Bericht von Katherine
Eve aus dem Maua Methodist Hospital. Sie ist zurzeit in Kenia um ein
Sabbatjahr durchzuführen, das sie in den nächsten Wochen beenden
wird.

3. Laufen für das Leben   Sponsorenläufe in Pforzheim und
Marbach

Für den 5. Lauf für das Leben in Pforzheim am 19. Juli sind bereits
jetzt die ersten Anmeldungen eingegangen. Seit Anfang März kann
man sich unter    www.lauffuerdasleben.de online anmelden, die
eigenen Sponsoren eingeben und verwalten. Der Lauf unterstützt dieses
Mal das Projekt Ikageng Itireleng für AIDSWaisen in Südafrika. Mit
am Start ist Bischof Ivan Abrahams von der Methodistischen Kirche im
Südlichen Afrika, der zusammen mit seiner Frau einen Abstecher von
der British Methodist Conference einplanen konnte. Der Lauf für das
Leben wird zum ersten Mal von allen fünf Gemeinden in der Region
EnzKreis gemeinsam veranstaltet: Bauschlott, Birkenfeld, Eutingen,
Neuenbürg und Pforzheim. Beim letzten Lauf 2006 konnten 1350
Läuferinnen und Läufer Sponsorengelder in Höhe von insgesamt fast
100.000, Euro erlaufen.

Freitag, 18. April 2008

http://www.lauf-fuer-das-leben.de/
http://www.emk.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=3322&md5=3eed77611869e71d1b7a1fb47c4813fa8e476cf6&parameters%5B0%5D=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjM6IjYw&parameters%5B1%5D=MCI7czo3OiJib2R5VGFnIjtzOjQyOiI8Ym9keSBiZ0NvbG9yPSIjZmZmZmZmIiBz&parameters%5B2%5D=dHlsZT0ibWFyZ2luOjA7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters%5B3%5D=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI%2BIHwgPC9hPiI7fQ%3D%3D


Nur einen Tag später findet in Marbach am 20. Juli, ebenfalls zum 5.
Mal, die »Marbacher Meile« statt, aus deren Erlös ebenfalls Projekte
der EmKWeltmission unterstützt werden. Der Bezirk Marbach möchte
dabei weiterhin die Aufbauarbeit im westafrikanischen Liberia fördern.
Erstmals findet der Lauf an einem Sonntag statt. Der 10:00Uhr
Gottesdienst in der Marbacher Erlöserkirche wird im Zeichen der Meile
stehen, die Kinder werden schon im Rahmen des Gottesdienstes ins
Rennen geschickt, während für die erwachsenen Läufer um 11:00 Uhr
vor der Kirche der Startschuss fällt. Das Ganze wird wieder flankiert
von einem Fest rund um die Kirche.

4. Neues auf der Homepage von Chemnitz bis Cambine

Auf   www.emkweltmission.de stehen ein Bericht und Bilder vom 10.
Missionstag der OJK, der gerade in Chemnitz stattgefunden hat.  Aus
Cambine, Mosambik, gibt es eine Originalstimme zu hören. In einem
Interview in englischer Sprache gibt Dieudonne Karihano Auskunft
über die Arbeit im von der Weltmission geförderten
Landwirtschaftsprojekt und über sein Selbstverständnis als Missionar
und Christ. In Anknüpfung an Matthäus 25 erzählt er von unserer
Mission, die Hungrigen zu speisen und den Nackten Kleidung zu
geben. Der burundische Missionar leitet das landwirtschaftliche
Ausbildungsprojekt, das von der EmKWeltmission in 2008 mit 9.000
Euro unterstützt wird.

Bitte denken Sie im Gebet auch an die in der nächsten Woche in  den
USA beginnende Generalkonferenz (GK) der Evangelisch
methodistischen Kirche. Die GK ist das wichtigste
Entscheidungsgremium unserer weltweiten Kirche.

Thomas Kemper

http://www.emkweltmission.de/

